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I. 
1. 
2. 


Auspacken und Aufstellen 


Den Schlüssel finden Sie in der Entnahme. 


Der Anschlußwert beträgt 220 V Wechselspannung, 50 bis 60 Hz. Andere 
Netzspannungen sind auf dem Typenschild angegeben bzw. die Geräte 
haben keinen Schukostecker. Das Netzkabel kann durch eine im Boden 
befindliche Öffnung geführt werden, diese läßt sich bei einigen 
Modellen mit einer anschraubbaren Abdeckung bzw. Zugentlastung 
schließen. 


WICHTIG! 


Das Gerät muß genau senkrecht stehen, damit der Münzprüfer 
einwandfrei arbeiten kann. 


II. Programmierung des Gerätes 


Im Geräteinnern befinden sich 4 Programmiertasten: 


WURLIIZER 


O8 


() 


PROGRAM 





ACHTUNG! Wenn im Service-Programm nach einem letzten 
Programmiervorgang mehr als 60 s vergehen, schaltet die Steuerung 
automatisch in den Verkaufsmodus zurück. 


Eine während des Programmiervorganges blinkende Ziffer im Display, ist 
in dieser Anleitung unterstrichen dargestellt. 


A. Programmieren der Verkaufspreise durch Münzeinwurf 


l. 


Service-Programm 08 aufrufen, dazu Taste 1s] (SERVICE) 
so oft drücken, bis Display . . 2. 2» 2... ee... 
anzeigt. 

Dann Taste [P] (PROGRAMM) drücken - festhalten - 

und Wahltaste 1 drücken. Display zeigt: ....... 


Wahltaste drücken, das Display zeigt den 
augenblicklichen Preis des Faches, z. B. 0,50 DM .. 
Münzen entsprechend dem Verkaufspreis einwerfen, 

dann Taste [P] drücken - festhalten - und nacheinander 
alle Wahltasten drücken, die ebenfalls zu diesem Preis 
verkaufen sollen. 


Wenn alle Preise programmiert sind, Taste [S] so oft 
drücken, bis LED "Betriebsbereit" wieder leuchtet. 


Programmieren der Verkaufspreise ohne Münzen - 


Service-Programm 08 aufrufen, dazu Taste [S] 

so oft drücken, bis Display 07 anzeigt . .. 

Dann Taste [P] drücken - festhalten - und wahltaste, 1 
drücken, Display zeigt Fe EEE 


Taste [D] drücken, die rechte äußere Null blinkt .. 
Mit der Taste [+] kann nun diese blinkende Stelle von 
1-9 geändert werden, z. B. Pa EEE 
Im Falle eines Verkaufspreises von DM 4,00 (letzte 
Stelle ist eine 0) ist keine Änderung erforderlich. 
Taste [D] erneut drücken, Display zeigt nun in der 
nächsten Stelle eine blinkende 0 FE 
(Bei DM 4,00 Verkaufspreis ist mit der Taste [+] keine 
Änderung erforderlich, weil keine 0,10 DM Beträge 
einzugeben sind.) 

Taste [D] drücken, 3. Stelle von rechts blinkt ... 


Mit der Taste [+] auf 4 hochzählen (04,00 DM) .... 
Anschließend die Wahltaste drücken’- festhalten - 

und [P] drücken, der Preis von 4,00 DM ist nun auf 
dieser Wahltaste einprogrammiert. . . 2 2 ee... 0... 
Weitere Preise ebenso einprogrammieren: 

[P] - festhalten - und zu programmierende Wahltasten 
nacheinander drücken. 








Sind alle Preise programmiert , Taste [S] so oft drücken, 


bis LED "Betriebsbereit" wieder leuchtet. 


Kontrolle der Verkaufspreise: 


Wahltaste drücken, der jeweilige Preis erscheint in der 
Anzeige. 


III. Abfrage von Betriebsinformationen 





1. Verkäufe pro Schacht = Service-Programm 01 
(rückstellbar) 
Taste [S] drücken, bis Display % . ee anzeigt 
Wahltaste drücken. Es wird die Zahl der Verkäufe 
aus diesem Schacht angezeigt, 2. Be ..... 0... 
Rückstellung: 
Taste [P] drücken - festhalten - und die entsprechende Wahltaste 
drücken. 


Anschließend Taste [(S] so oft drücken, bis LED "Betriebsbereit"” 
wieder leuchtet, oder den Rückstellvorgang für ein anderes Warenfach 
wiederholen. 


Bei Geräten mit Infrarotschnittstelle für Datenabfrage nach BDTA- 
Norm werden diese Daten automatisch nach Abfrage mit dem Terminal 
gelöscht.Bei Rückstellung wie unter 1. beschrieben, muß die 
Konfiguration in Service Programm 15 Taste 5 von 0200 auf 0000 
programmiert werden. 


2. Anzahl der Leerverkäufe pro Schacht- Service-Programm 02 
(rückstellbar) . 


Taste [S] drücken, bis. Display . Sr - [I Jol2lanzeist 
Eine Wahltaste drücken. Es wird nun die Anzahl der 
Leerverkäufe, d. h. es wurde ein leerer Schacht an- 


gewählt, angezeigt. 
Rücksetzen: Betreffende Wahltaste drücken - 


. festhalten - und [{P] Sehen: 
Anzeige ist .. er [ololole! 
Ist die Rückstellung der betreffenden Schächte 


beendet, anschließend Taste [S] so lange drücken, 
bis LED "Betriebsbereit" wieder aufleuchtet. 
(Vergleiche auch zum Zurücksetzen der Zählerstände 
Anleitung zu Service-Programm 04) 


3. Anzahl der Betätigungen der Rückgabetaste- Service-Programm 02 
(rückstellbar) 


Rückgabetaste drücken - angezeigt wird wie oft Münzen 
durch Drücken der Rückgabetaste nach einem Leerverkauf 
aus der Schachtweiche zurück geholt wurden. 


4. Gesamtverkäufe aller Schächte- Service-Programm 03 


(rückstellbar) 


Taste [S] drücken, bis Display Fa -_[Tlaneist 
Dann Wahltaste 10 drücken. Angezeigt wird die Summe” 

der Verkäufe aller Schächte nach der letzten Rück- 

stellung. 


Rückstellung: 

Taste [P] drücken - festhalten und Wahltaste 10 drücken. 
Abschließend Taste [S] so oft drücken, bis LED 
"Betriebsbereit" wieder leuchtet. 


Zahl der angenommenen Münzen, pro Münzsorte- Service-Progr. 03 
(rückstellbar) Gültig für EMP: NRI, GI8, oder MARS 130 Ausfg. RDE 
24 od. 28. 


Taste [S] drücken bis Display . . ». „ee... 0... HEGE anzeigt 


Taste 1 drücken, Display zeigt Anzahl der angen. 2,-- DM-Stücke 


(Münzkanal) 1 
3 " " " " " " 0,50 DM Stücke 3 
4 " " " " " " 5,-- DM-Stücke 4 
5 113 il " " ” ” 1 r u DM-Stück 5 
6 " " " " " " 0,10 DM-Stücke 6 


Rückstellung: 
Taste [P] drücken - festhalten und Wahltaste der Münzsorte drücken. 


Abschließend Taste [S] so oft drücken, bis LED 
"Betriebsbereit" wieder leuchtet. 


Gesamtumsatz aller Schächte- Service-Programm 05 
(NICHT rückstellbar) 


Die Information in den Programmen 5 und 6 werden 8-stellig 
ausgegeben. Da die Anzeige nur 4-stellig ist, erfolgt die Ausgabe 
durch Aufruf der 4 höherwertigen und der 4 niederwertigen Stellen; z. 
B. der Betrag von 9352,00 DM wird wie folgt angezeigt: 


o[olol>| 5[2lole 


höherwertigen niederwertigen 
(9300DM) + (52,00DM) 


I Stellen | 
Taste [S] drücken, bis Display . . » 2 2... 0... BE [5 anzeigt 
Dann Wahltaste 1 drücken. 


Angezeigt werden die vier höchsten Stellen 
des Gesamtumsatzzähler, z. B. Fa EEE oJololo 
Diese Anzeige besagt, daß der Gesamtumsatz 

zZ. Z. noch unter 100,- DM ist. 

Dann Wahltaste 2 drücken; Anzeige ist z. B. ... 31518[o| 
Diese Anzeige besagt, daß der bisherige Gesamt- 

umsatz des Gerätes 35,80 DM beträgt. 


Auf die gleiche Weise wie der Gesamtumsatz lassen sich auch der 
Kasseninhalt und das ausgegebene Wechselgeld anzeigen. Dabei gilt 
folgende Zuordnung: 


Kasseninhalt: Wahltaste 3 (für die 4 höherwertigen Stellen) 
Wahltaste 4 (für die 4 niederwertigen Stellen) 


Wechselgeld : Wahltaste 5 (für die 4 höherwertigen Stellen) 
Wahltaste 6 (für die 4 niederwertigen Stellen) 


Abschließend Taste [S] so oft drücken, bis LED 
"Betriebsbereit" wieder leuchtet. 


Gesamtumsatz aller Schächte- Service-Programm 06 
(rückstellbar) - (Kasseninhalt;Wechselgeld) 


Taste [S] drücken, bis Display . . .... . [Tele anzeigt 
Dann Wahltaste 1 drücken. Angezeigt werden die Fu 


höchsten Stellen des Gesamtumsatzzählers. 
Dann Wahltaste 2 drücken; angezeigt werden jetzt 
die vier niedrigsten Stellen. 


Anmerkung: Das Abfrageverfahren ist identisch mit 
Abschnitt 6. Allerdings lassen sich hier 
die Zählerstände auf Null zurückstellen. 


Auf die gleiche Weise wie der Gesamtumsatz lassen sich auch 
der Kasseninhalt und das ausgegebene Wechselgeld (nur bei 
Installation eines Rückgebers, bzw. Münzsystems NRI-Simplex 0, 
anzeigen. Dabei gilt folgende Zuordnung: 


Kassseninhalt: Taste 
Taste 


(für die 4 höherwertigen Stellen) 
(für die 4 niederwertigen Stellen) 


Wechselgeld : Taste 
Taste 


(für die 4 höherwertigen Stellen) 
(für die 4 niederwertigen Stellen) 


au DW 


Rückstellung : Die jeweilige Taste zusammen mit Taste [P] 
drücken. 


Zähler, Stromunterbrechungen - Service-Programm 04 
(rückstellbar) 


Zeigt die Anzahl von Einschaltungen und Stromausfälle 
an, auch Wechseln der Sicherung (F1/3,15 A) 


Taste [S] drücken, bis Display . x. x... ..%. | Jola) anzeigt 


Dann Wahltaste 6 drücken; Anzeige ist FR (ololole, 
d. h., nach der letzten Rückstellung ist - 
der Strom 8 mal unterbrochen worden. 


Rückstellung: 
Taste [P] drücken - festhalten und Wahltaste 6 drücken. 


Abschließend Taste [S] so oft drücken, bis LED 
"Betriebsbereit" wieder leuchtet. 


9. 


10. 


il. 


12. 


Löschung aller Zählerstände - Service-Programm 04 
mit Ausnahme von Service-Programm 05 


(gültig bis Geräte-Nr. 2811......) 

Taste [S] drücken, bis Display . ... 2.2... | lole anzeigt 
Mit den Tasten [D] und [+] . nen EBBBE 

zur Anzeige bringen, dann Wahltaste 8 


drücken - und festhalten - und [P] 
zusätzlich drücken. 


Ab Bau Nr. 2811.... ist in der IVC Steuerung ein neues Programm (Eprom 
2.34) eingesetzt. Der Gesamtumsatzzähler kann jetzt auch vereinfacht 
im Service Programm 4 mit Taste 8 und drücken der Taste [P] 


zurückgesetzt werden. 


Abfrage Kunden-Nummer: 
Im Service-Progr. 5, Taste 9 kann eine Kunden- oder Aufstellplatz- 


nummer abgefragt werden. Wird diese noch mit 0 0 0 0 angezeigt, so 
kann mit den Tasten [(D] und [+] eine beliebige A4stellige Zahl 
programmiert werden. Achtung! Diese Zahl kann nur einmal eingegeben 
werden; sie.ist nicht löschbar. 


Abfrage Sicherheitszahl - 4stellig: 
Aufruf im Service-Progr. 5, Taste 10 


Die IVC-Steuerung ist mit einem batteriegepuffertem RAM (IC2) zur 
Speicherung der Automatendaten - Preise, Statistische Daten, Optionen 
- ausgerüstet. 

Wird dieses IC2 oder die Lithium-Batterie gewechselt oder auch nur 
kurz-zeitig aus der Fassung genommen, so wird die Kennziffer gelöscht. 
Eine unveränderte Sicherheitszahl ist ein Garant dafür, daß 
Betriebsdaten, wie z.B. nicht rücksetzbare Umsatzzähler von Anfang an 
fortlaufend gezählt wurden. 


Gerätetest - Service-Programm 07 
Um sich von der Gerätefunktion zu überzeugen, kann in 
Service-Programm 07 ein Testlauf gestartet werden. 


a) Taste [S] = SERVICE 
so oft drücken, bis Display . . . . 2. 2... el) anzeigt 


b) Wahltaste 1 betätigen: Anzeigentest 
Es werden alle Segmente und LED“s 
angesteuert. 

c) Wahltaste 2 betätigen: Ausgabe einer Münze aus jedem Rohr, 
falls Rückgeber vorhanden. 

d) Wahltaste 3 betätigen: Der Antriebsmotor läuft einmal 


e) Wahltaste 4 betätigen: Die Kassierklappe öffnet sich einmal 
f) Wahltaste 5 betätigen: Die Rückgabeklappe öffnet sich einmal 
g) Wahltaste 6 betätigen: Der Münzprüfer nimmt jetzt 

5 Sek. lang Münzen an. Es wird bei 


Einwurf von Münzen der jeweilige 
Münzkanal angezeigt. 


h) Wahltaste 7 betätigen: Auswerfertest | 
Es werden nacheinander alle möglichen Auswerfer einmal 
angesteuert. Bei diesem Testlauf werden alle nicht vorhandenen 
Auswerfer, also auch defekte Auswerfer gesperrt. Das Display 
zeigt rechts den jeweils aktivierten Auswerfer an, die 
Leuchtdiode "gezielter Einwurf" leuchtet bei Ansteuerung eines 
vorhandenen Auswerfers, die Leuchtdiode "falscher Kredit" 
während des Motorlaufs. 


i) Wahltaste 8 betätigen: Display zeigt 0, Kassierschiene in 
Grundstellung 
Display zeigt 1, Kassierschiene ist 
angehoben. 


Taste [S] drücken, bis das Display 00.00 anzeigt. 


Iv. Wahlfreie Tasten / Schachtzuordnung 


Die Warenausgabe erfolgt normalerweise aus dem Schacht mit der Nummer, 
die mit der jeweiligen Tasten-Nummer korrespondiert. Es kann aber 
diese Tasten/Schachtzuordnung umprogrammiert werden.Bevor mit der 
Umprogrammierung begonnen wird, wird dringend empfohlen, einen 
Füllplan anzufertigen, damit später bei Einzel-Rücksetzung oder 
Neuprogrammierung klar erkennbar ist, welche Taste mit welchem Schacht 


z. Z. korrespondiert. 
Folgende Tasten/Schachtzuordnungen sind möglich: 


a) Eine Wahltaste steuert abwechselnd mehrere Schächte: 


\ 
AU4T- 


b) Mehrere Wahltasten sin nur einem Schacht zugeordnet. 


en 
9 9 


ı 
4J 


c) Mehrere Wahltasten steuern alternativ die gleiche 
Anzahl von Schächten, d.h., die Schächte werden 
gleichmäßig leerverkauft, dabei ist es gleich, 
welche Taste gedrückt wird. 


z.B. Wahltasten 


a a y 
e.g.Selector butions wi, 9 a] =, 
6. 9 T. 8. 


Verkauf 
Vend 


LICH LI LIT 





Die Programmierung erfolgt im Service-Programm 09 
dazu Taste [S] so oft drücken, bis Display one. 
dann Taste [P] drücken - festhalten - und 

Wahltaste 1. drücken. Display zeigt ........ 


anzeigt 





Taste [s] einmal drücken, Display zeigt . . .»... 


Wenn nach Service-Programm 08 die Anzeige sofort 

auf Service Programm 10 springt, dann ist die 
Serviceebene 09 zunächst zu aktivieren, dazu 

Taste [S] so oft drücken, bis Display . . »..... 
Dann Taste [P] drücken - festhalten - und 

Wahltaste 8 drücken, Display zeigt ER 


Taste [S] so oft drücken, bis Display . .. ee... 
Taste 1 drücken, angezeigt wird die u 
augenblickliche Konfiguration, z. B. Fa 
Die letzte Stelle ist um eine Ziffer zu erhöhen, 
also in diesem Fall ist mit den Tasten [DJ] und [+] 
die Ziffernfolge 0 1 6 9 einzugeben. 
Dann Taste [P] drücken - festhalten - und die 

Wahltaste 1 drücken, Display zeigt Pa [o[1[e[s| 





Abschließend Taste [S] einmal drücken, 
LED "Betriebsbereit" leuchtet wieder. 


Programmierung 
a) Eine Wahltaste steuert abwechselnd mehrere Schächte. 
Beispiel: Schächte 01 - 02 - 03. sollen von Taste 1 
gesteuert werden. 


Service-Programm 09 aufrufen, dann 
Taste [DJ] drücken, Display zeigt Pa 


mit Taste {+] die blinkende Null auf ee... 
Tasten [D]. drücken, Anzeige zeigt . ...... . 
nochmals Taste [DJ] drücken, Anzeige ist ..... 
mit Taste [+] die blinkende Null auf FE 
dann Taste [DJ] drücken, Anzeige ist . ..... . 


Danach Taste [P] drücken - festhalten und 
Wahltaste 1 drücken, Anzeige ist EEE 
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b) Anschließend sind die jetzt nicht benutzten Tasten 2 + 3 dem 
nächsten Schacht (4) zuzuordnen. Die Wahltasten 2-3-4 sind 
dann so zu programmieren, daß sie den Schacht 4 ansteuern. 
Dazu Service-Programm 09 nochmals aufrufen, falls LED 
"Betriebsbereit" inzwischen wieder leuchtet, 


dann Taste [D]J drücken, Display zeigt . . .... 
mit Taste [+] die blinkende Null auf FE 
Taste [DJ] drücken, Anzeige ist Fa ER 
nochmal Taste [DJ] drücken, Anzeige ist Pe 
mit Taste [+] die blinkende Null auf Fa 
dann Taste [D] drücken, Anzeige ist .. nen 
Jetzt Taste [P] drücken - festhalten 

und die Wahltasten 2 3 4 nach- 

einander drücken. Anzeige ist . . 2... 2.0... 


Abschließend Taste [S] so oft drücken, bis 
LED "Betriebsbereit" wieder leuchtet. 





c) Mehrere Wahltasten steuern alternativ die gleiche 
Anzahl von Schächten. Es ist gleich welche von 
diesen Tasten betätigt werden. 

Beispiel: Die Schächte 05 - 06 - 07 - 08 - 09 
sollen mit den Wahltasten 5 bis 9 so 
programmiert werden. 


Service-Programm 09 aufrufen, dann 
Taste [DJ] drücken, Display zeigt Fe ER 


mit Taste [+] die blinkende Null auf ee. 
Taste [D] drücken, Anzeige zeigt ER 
nochmals Taste £D] drücken, Anzeige ist . .... 
mit Taste [+] die blinkende Null uf ...... 
dann Taste [DJ drücken, Anzeige ist . x. 2... .. 
Jetzt Taste [P] drücken - festhalten - und 

die Wahltasten 5 bis 9 nacheinander 

drücken, Anzeige zeigt nn ne 


Abschließend Taste [S] so oft drücken, bis 
. LED "Betriebsbereit" wieder leuchtet. 
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Rücknahme dieser Tasten/Schachtzuordnung von Beispiel c) 


Diese Zuordnung läßt sich zurücksetzen, ohne daß die 
Programmierung a) mit gelöscht wird. 


Rückstellung: Service-Programm 09 aufrufen. 


Dann mit den Tasten [DJ und [+] für 

dieses Beispiel die Ziffern er ni Se 
Taste [P] drücken - festhalten - und 
Wahltaste 5 drücken. Anzeige ist . .. 2... ... 


eingeben 


Zweimal Taste [DJ drücken, Anzeige ist . ..... 
Mit Taste [+] und [D] die Anzeige auf a er setzen 
Taste [P]J drücken - festhalten - und 

Wahltaste 6 drücken, Anzeige ist . . 2... 0... 





Diese Vorgänge sind bis zur Wahltaste 9 

zu wiederholen 

Abschließend Taste [S] so oft drücken bis 
LED "Betriebsbereit" wieder leuchtet. 


Rückstellung aller Tasten/Schachtzuordnungen im 
Service-Programm 09 


Service-Programm 09 aufrufen 

Taste [D] drücken, Anzeige ist . . 2... v0... [oJoJola 

mit den Tasten [+] und [D] die Anzeige auf ... FBBE setzen 
Taste [P] drücken - festhalten - und 

Wahltaste 1 drücken, Anzeige ist . . ....... BBBB 
Abschließend Taste [S] so oft drücken, bis 

LED "Betriebsbereit" wieder leuchtet. 


Es ist jetzt wieder einer Wahltaste der 
entsprechende Schacht zugeordnet. 


Füllplan für IVC-Geräte 






Gerätetyp 





ENEBEZEBEIE 


Zu EEE ER ER EEBEN 
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V. Optionen: Umprogrammierung von "Gezieltem Einwurf" auf "Multivend", 
ohne Ausgabe von Restgeld: 


Packungen können dabei wie normal durch "passenden" Münzeinwurf gekauft 
werden. Es kann aber auch ein größerer Geldbetrag eingeworfen und von 
diesem "abverkauft" werden. Bleiben Restbeträge übrig, so lassen sich 
diese durch Drücken der Rückgabe nicht löschen. Es kann dieser Restkredit 
natürlich durch Einwurf von Münzen bis zum Packungspreis wieder erhöht 
und voll genutzt werden, oder der Kunde verzichtet darauf. Es gibt auch 
eine Option, daß evtl. Restkredit automatisch nach ca. 1 Min. gelöscht 
wird. 


Programmierschritte: 
l. Service-Programm 15 
Taste [S] so oft drücken, bis Display ... ER 


Dann Taste [P] drücken - festhalten - 
und Wahltaste 8 drücken, Display zeigt Pa 


anzeigt 


Taste [S] so oft drücken, bis Display . . .... 
Taste 1 drücken, angezeigt wird die 
augenblickliche Konfiguration 2. Be . . . 2. ... 


anzeigt 


Mit den Tasten [D] und [+] diese Anzeige auf . . setzen 
dann Taste [P] drücken - festhalten - 

und Wahltaste 1 drücken, Display zeigt Pe Er 
Anschließend Taste [S] so oft drücken, bis 


LED "Betriebsbereit" wieder leuchtet. 





2. Service-Programm 10 


Service-Programm 10 aufrufen, dann die Rückgabe- 
taste drücken, das Display zeigt 
den Code für "Gezielten Einwurf" FE 


Mit den Tasten [DJ und [+] denCod ...... 


für "Multivend" eingeben. Anzeige ist dann oo... 
. Dann Taste [P] drücken - festhalten - und 
Rückgabeknopf drücken, Anzeige ist Pe 
Anschließend Taste [S] so oft drücken, bis 
. LED "Betriebsbereit" wieder leuchtet. 





Wenn Restkredit nach ca. 1 Min. automatisch gelöscht werden 
soll, ist hier nicht 0 0 sondern 2 0 zu programmieren. 


3. Service-Programm 14 


Service-Porgramm 14 aufrufen, Wahltaste 1 
drücken, das Display zeigt FE I fole 


Mit Taste [DJ] und [+] die Anzeige auf .....- ololslo setzen 
dann Taste [P] drücken - festhalten - 


und die Wahltaste 1 2 3 45 

drücken. Anzeige ist .. . Pa oJolslo 
Anschließend Taste [S] so oft drücken, bis 

LED "Betriebsbereit" wieder leuchtet. 


VI. 


la. 


1b. 
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(Annahme 0,50; 1,-; 2,-; 5,7 DM) 
Hinweise, Leeren der Rückzahltuben und Programmierung 
Leeren der Rückzahlröhren- Service Programm 07 (ab EPROM 1.84 


Abfrage im Serv.- 
Progr. 7, Taste 1) 





Taste [S] drücken, bis Display Ser er ti De anzeigt 
Dann Wahltaste 2 drücken Anzeige ist: | 

dann . oo. 

dann .... 

dann ...=. 

dann . 0... 





Es wurde aus jeder der 3 Röhren eine Münze ausgegeben. 

wird die Wahltaste 2 erneut gedrückt, laufen die 3 Auswerfer- 
motore wieder an. 

Abschließend Taste [S] so oft drücken, bis 

LED "Betriebsbereit" wieder leuchtet. 


Leeren einzelner Auszahltuben - Service-Prog. 07 
(mögl. ab EPROM 2.31 -> Abfrage mit Serv.- Progr. 7, Taste 1) 


Die Auszahltuben können zu Inventurzwecken auch einzeln 
angesteuert werden; dazu: 

Taste [S] drücken, bis Display . x... v0... anzeigt 
Taste [P] drücken - festhalten und 

Taste 2 drücken, Display zeigt . x... ve... 





beide Tasten loslassen 


Taste 1 drücken, Display zeigt . . x» 2 ev... 2| Jol>) 


Es werden Münzen aus der linken Röhre ausgegeben. 


Wird anschließend Taste 2 oder 3 gedrückt, werden 
Münzen aus der mittleren bzw. rechten Röhre ausgezahlt. 


Achtung: Durch Drücken der Taste 4 wird dieses Auszahl- 
programm abgebrochen und kann nur durch Drücken 
der Taste [P] (festhalten) und Taste 2 erneuert aufge- 
rufen werden. 
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2a. Programmierung des max. Rückgabebetrages mit Münzen 


2b. 


Taste [S] drücken, bis Display PETER 8 


- Service Programm 08 - 

Taste [S] drücken, bis Display a oe anzeigt 
Taste [P] drücken - festhalten - und Taste 1 
drücken, im Display erscheint . ... Pe er 
Die Rückgabetaste des NRI Simplex betätigen, 

im Display erscheint der z. Z. max. mögliche 
Rückgabebetrag BR re er ee 


Um diesen Betrag zu ändern, Münzen einwerfen 
bis der gewünschte maximale Rückgabebetrag in 
der Anzeige steht. (DM 5,-) YA . B. . . . . . . . 


* 





Dann Taste "Programm" drücken und halten und 
dann dazu "Rückgabetaste" betätigen. 


Abschließend Taste [S] so oft drücken, bis LED 
"Betriebsbereit" wieder leuchtet. 


Programmierung des max. Rückgabebetrages ohne Münzen 


- Service Programm 08 - 


anzeigt 
Taste [P] drücken - festhalten - und Wahltaste 1 
drücken, im Display erscheint . .. . re, 
Die Rückgabetaste des NRI Simplex betätigen, 

im Display erscheint der z. Z. max. mögliche 
Rückgabebetrag. 

Um diesen Betrag zu ändern, mit den Tasten [D] 
und [+] den neuen Wert eingeben, z. B. 5,00 DM, 
Anzeige Ist: oa we ae En ee a 


Dann Rückgabetaste drücken - festhalten - und 
gleichzeitig Taste [P] drücken, Anzeige ist . . . 





Abschließend Taste [S] drücken, bis LED 
"Betriebsbereit" wieder leuchtet. 


Verkaufsmodus- Service Programm 10 


Mögliche Einstellungen sind: 


a. Mehrfachverkauf ohne Kaufzwang 


Restgeld nach Betätigen des Rückgabeknopfes . . 


b. 
Restgeld automatisch nach dem Verkauf re 


Programmierung: Im Serv. Prog. 10 mit Rückgabetaste 
des "Simplex 0" die Ziffern 0.0 oder 
4 0 programmieren. 
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So programmiert läßt sich der Automat allerdings auch als 
Geldwechsler benutzen. Z.B nach Einwurf von 1 x 5,- DM kommt 
nach Drücken der Rückgabetaste 5 x 1,- DM retour. 
Andererseits lassen sich alle eingeworfenen Münzbeträge 
zurückholen, wenn kein Verkauf getätigt werden soll oder wenn 
die Ware ausverkauft ist. 


c. Me achverkauf Kaufzwan 
Restgeld nach Betätigen des Rückgabeknopfes . . He 


d. Verkauf mit Kaufzwang 
Restgeld automatisch nach dem Verkauf er ler 


Programmierung: Im Serv. Prog. 10 mit Rückgabetaste 
des "Simplex 0" die Ziffern 0 1 oder 
4 1] programmieren. 


So programmiert ist die Münzrückgabe solange 
gesperrt, bis ein echter Verkauf stattgefunden hat. 
Nach Anwahl eines Leerschachtes ist der Kunde 
gezwungen einen anderen Schacht zu wählen. 


e. Gezielter Einwurf | Tele 


Programmierung: Im Serv.-Progr. 10 mit Rückgabetaste 


des "Simplex 0" die Ziffern 8 0 program- 
mieren. 


So programmiert muß der eingeworfene Betrag genau dem 
Verkaufspreis entsprechen. Angezeigt wird Einstellung 
durch Aufleuchten der LED "gezielter Einwürf" 
(Vergleich durch Abschnitt nächste Seite). 


f. Mehrfachverkauf - mit Verzicht auf volles Rückgeld 





gabetaste des "Simplex 0" die 
Ziffern 1 0 programmieren. 


So ist Mehrfachverkauf programmiert, aber mit Verzicht 
auf volles Restgeld, wenn LED "Gezielter Einwurf" 
leuchtet, weil die Rückzahl-Röhren nicht mehr gentgend 
gefüllt sind. 


Programmierung: Im Serv.-Progr. 10 mit Rück- Trfe) 
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4. Geldbetrag in den Rückzahltuben 


Für Inventurzwecke läßt sich der Wert der Tubeninhalte im 
Serv.-Progr. 6 mit den Tasten 7 und 8 abfragen. 
Rückstellung: 

Taste :7/8 zusammen mit Taste [P] drücken. 


5. Hinweis: 

Die mittlere Röhre (0,50 DM) sollte mit ca. 15 Münzen gefüllt 
werden, damit die LED "Gezielter Einwurf" erlischt. Wann diese 
Röhre überfließt und diese Münzsorte dann direkt in die Kasse 
gleitet wird, ist nicht voraussehbar. Als Einwurf-Hinweis sollten 
50 Pfg.-Stücke nicht erwähnt werden. Werden z.B. 4 x 50 Pfg.- 
Stücke eingeworfen und wird anschließend die Rückgabe gedrückt; 
dann werden 4 x 50 Pfg. zurückgegeben - nicht 2 x 1,- DM -. 


Zum Löschen des Kredites, der sich beim Füllen der Rückzahl- 
Röhren ergibt, einmal mit der Serv. Taste das Programm 1 - 7 
durchtasten oder Netzstecker ziehen. 


LED eige "Gezielter Einwurf" 


Wenn diese LED blinkt oder ständig leuchtet, wird dem Kunden angezeigt, 
daß er den genauen Münzbetrag einwerfen soll, da nicht mehr 
gewährleistet ist, daß das Restgeld voll zurückgezahlt werden kann. 


a) Leuchtet die LED Anzeige ständig, dann ist die Mindestfüll- 
höhe für 50 Pfg.-Stücke und 1,- DM-Stücke nicht erreicht, 
oder es fehlten nur 50 Pfg.-Stücke. 


b) Blinkt die LED Anzeige, dann ist nur die 50 Pfg.-Röhre 
ausreichend gefüllt - mit mindest. 14 Münzen. 


c) Die LED Anzeige erlischt, wenn zusätzlich zur 50 Pfg.-Röhre 
eine der 1,- DM-Röhren mit mindest. 12 Münzen gefüllt ist. 


Wenn die LED "Gezielter Einwurf" leuchtet, werden 2,- und 5,- DM- 
Stücke normalerweise abgewiesen. Für den ZA-Verkauf wäre es aber 
vorteilhaft, wenn in dieser Situation 2,- DM-Stücke als 
Zahlungsmittel angenommen würden. Dies läßt sich durch folgende 
Programmierung erreichen: Im Serv.-Progr. 12 die Taste 3 (Kanal 
für 2 DM-Stücke) auf 0 9 programmieren. 
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Nachteil: 

Bei Geräten, die auf Mehrfachverkauf ohne Kaufzwang programmiert 
sind, können aber Kredite, die durch Einwurf von 2 DM-Stücken 
entstanden sind, über die Rückgabe nicht zurückgezahlt werden. 


Beispiel: Einwurf 1 mal 2 DM-Stücke 
+ 2 mal 1 DM-Stücke 
Kreditanzeige: 4 DM 


Bei Betätigen der Rückgabe kommt 2 x 1,- DM zurück. Der Rest 
wird nicht gelöscht, sondern bleibt als Kredit stehen. 





Normalerweise werden die folgenden Daten - Serv.-Progr. 15 
und. 11 - im Werk eingestellt. Sie müssen aber kontrolliert, 
bzw. neu programmiert werden, wenn das NRI - Münzschaltgerät 
ausgetauscht wird. 


Folg. Konfigurationen müssen programmiert sein: 





Serv.-Progr. 15 / Taste 1 Konfig. 
Serv.-Progr. 15 / Taste 5 Konfig. 
Serv.-Progr. 11 / Taste 1 a Hingabe 
Bemerkung: 


Das Display zeigt anschl. die kleinste Münze, die angenommen wird. 
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VII. Neuprogrammierung einer V_C- Steuerung nach einem Austa h 





Service Programm 15 
Vom Werk aus sind die IVC-Steuerungen normalerweise für den jeweiligen 
Automatentyp vorprogrammiert. 
Zeigt das Gerät nach einem Austausch jedoch keine Funktion, so muß eine 
entsprechende Codezahl Ihrer Geräteausführung über die Tasten [D] und. [+] 
eingegeben bzw. kontrolliert werden. 


Folgende Eingabeschritte sind dafür notwendig: 


1) Taste [Ss] mehrmals drücken, bis Display I el? anzeigt 


Taste [P] drücken - festhalten - und ebenfalls 

Wahltaste 8 drücken. . Im Display 
erscheint... ee EEE 

Taste [S] mehrmals drücken, bis Display es anzeigt 


Taste [D] drücken, die rechte äußere Null 
blinkt nun auf der Digitalanzeige. Mit der Taste (ololole 
[+] kann nun diese blinkende Stelle auf eine 

Zahl zwischen 1 und 9 gesetzt werden. 


Taste [D] erneut drücken, die blinkende Stelle 
wandert eine Anzeige nach links. Mit der Taste [ololalo 
[+] kann diese blinkende Null ebenfalls von 0 

bis 9 geändert werden usw. 


Auf diese Weise sind die Codezahlen in der linken Spalte (Taste 1) 


einzugeben: 
Ausstattung/Eigensschaften Konfiguration 
mit Taste 
1 5 
Standard-Gerät ohne Rückgeber 0168 0000 
Standard-Gerät ohne Rückgeber, aber 0169 0000 
wahlfreie Tasten-/Schachtzuordnung 
Standard-Gerät mit 2-Rohr-Rückgeber 0368 0004 
Standard-Gerät mit 5-Rohr-Rückgeber 0368 0000 
Gerät mit Münzsystem NRI "Simplex 0" 4328 0020 
Gerät mit Münzsystem Mars "Executive" 0188 0000 


Nach erfolgter Eingabe Wahltaste 1 drücken - festhalten - und 
gleichzeitig [P] drücken. 


2) 


3) 


4) 


5) 
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Die Steuerung ist nun auf Ihren Automatentyp programmiert, es ist 
jedoch notwendig, noch weitere Programmierschritte für das eingebaute 
Münzsystem durchzuführen. 

Dazu anschließend, wie oben beschrieben, mit den Tasten [D] und [+] 
die Codezahlen in der rechten Spalte (Taste 5) eingeben, anschließend 
Wahltaste 5 drücken - festhalten - und gleichzeitig L[P] drücken. 


Programmierung der Druckerschnittstelle (Serviceprogramm 15, 
Taste 2) 


Achtung! ’ 

Die RS 232 Schnittstelle zum Anschluß eines NRI-Druckers muß immer 
programmiert sein, sonst ist nach einem Verkauf des Gerät gestört und 
erst nach Aus- und Einschalten der Netzspannung wieder betriebsbereit. 


Dazu Programmieranweisung wie unter Abschnitt 1) wiederholen und mit 
den Tasten [DJ und [+] die Codezahl 3107 eingeben. Anschließend 
die Wahltaste 2 drücken - festhalten - und gleichzeitig [P] drücken. 
Die Schnittstelle P8 der IVC-Steuerung ist zum Anschluß eines Druckers 
eingestellt; der Zigarettenautomat ist betriebsbereit. Preise und 
Münzoptionen sind anschließend noch zu programmieren. 


Programmieren der Münzwerte und Münzkanäle (nur bei Geräten mit EMP 
oder mech. Münzprüfer) 


Service-Programm 11 aufrufen. Mit Tasten [D] und [+] den Münzwert 
der zu programmierenden Münze eingeben. Dann Taste [P] drücken - 
festhalten - und die Münze in den Münzprüfer einwerfen. 
Dieser Vorgang ist für jede Münzsorte, die der Automat annehmen soll, 
zu wiederholen. Abschließend Service-Programm 11 mit Taste [S] über 
15 verlassen. 


Bei Geräten mit einem Münzschaltgerät "NRI Simplex 0" 
muß ein kompletter Datenblock (Münzkontakte - Rückgaberöhren - 


Testkredite - Münzen, die direkt in die Kasse geleitet werden sollen) 
übernommen werden. Dazu verfährt man wie folgt: 


Service-Programm 11 aufrufen. Mit Tasten [D] und [+] die Zahlen 
9999 eingeben, Taste 1 drücken - festhalten - und gleichzeitig [P] 
drücken. 
So programmiert, werden höherwertige Münzen, die nicht zur 
Wechselgeldausgabe genutzt werden, abgewiesen, solange die Röhren 
nicht ausreichend gefüllt sind. 
Kontrolle: Im Service-Programm 12 müssen diese 

Münzen mit 0 8 konfiguriert sein. | Jols 

Taste 3 für 2,- DM Stücke, Taste 4 

für 5,- DM Stücke. 
Sollen diese Münzen trotzdem angeommen werden, 
ist die Konfiguration mit der jeweiligen Taste | Jefs! 
auf 0 9 zu programmieren. 


Achtung! Bei leeren Röhren besteht für diese 


6) 


Münz-Kredite Zwangsverkauf. 


Zu kontrollieren sind außerdem nach einer NEU-Programmierung: 
a)die Preiseinstellungen 

b)die Optionen 

c)der max. Rückgabebetrag 
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VIII. Fehlermeldungen: 


Leuchtet die LED "Betriebsbereit" nicht,so wird nach Drücken der Taste 


[$S] (Service-Programm) in den ersten beiden Stellen eine blinkende 
Fehler-Nr. angezeigt. Die Steuerung löscht den Fehlercode beim Verlassen 
der Service-Ebene (Taste [S] mehrmals drücken, bis 0 0.0 0 


erscheint); das Gerät ist wieder betriebsbereit! Ist der Fehler vorher 
nicht behoben worden, zeigt die Steuerung den Fehler erneut an. 


Durch Erweiterung des Programms werden ab Geräte Nr. 2804.... (EPROM 
2.3) die Fehlermeldungen, Seite 21-24, im Falle einer Störung (LED 
"Betriebsbereit" brennt nicht), durch Drücken einer beliebigen 
Zifferntaste oder der Rückgabetaste, blinkend im Display angezeigt. 
Ab Gerät Nr. 2811.... (EPROM 2.34) gilt zusätzlich folgendes: 
Wird eine Wahltaste oder der Rückgabeschalter länger als 5 Sek betätigt, 
so ist die Münzannahme gesperrt. 


Fehler-Nr. Fehler Mögliche Ursachen bzw. Beseitigung 
Ein oder mehrere Rück- Rückgaberohre auffüllen, oder auch 
gaberohre sind leer Lichtschranken defekt, wenn NRI 

Simplex 0 eingesetzt 


Hopper ist leer Hopper mit Wechselgeld auffüllen oder 
Leermeldeschaltung defekt 


Fehler im Statistik, - Diese Fehlermeldungen sind nur 
Warnungen. 
oder Die Statistikzähler zeigen evtl. 
Verkaufswert‘;, - nicht den richtigen Wert an. 


oder Bei wiederholtem Auftreten liegen 
Preisspeicher Manipulationsversuche durch EIN/AUS- 
Schalten des Gerätes während einer 
Verkaufsphase (s. auch Service-Progr. 
04) vor. 


Durch eine oder Eine Auswerferspule oder die Leitung‘ 

mehrere Auswerfer- (Kabelbaum) zu dieser Spule ist 

spulen fließt kein unterbrochen. Diese Spule wird nach 

Strom einer Anwahl im Service-Progr. 10 mit 
80 automatisch gesperrt. 





_ ANMERKUNG: Die Fehlermeldungen 02 bis 09 sind nur Fehlerwarnungen und 
führen nicht zum Gesamtausfall des Gerätes. 


Rückmeldung von der Rückgabeklappe klemmt od. derKontakt 
Rückgabeklappe fehlt zwischen Kassier-/Rückgabeklappe 
oder Quecksilber- schließt nicht bei Betätigung der 
schalter ist ständig Klappen 

offen 


Rückmeldung von der Rückgabeklappe ist zu lange offen, 
Rückgabeklappe zu länger als 5 Sek.; klemmt evtl. 
lang mechan. oder verklebt. Oder Kontakt 
zwischen Kassier-/Rückgabeklappe 
ist nicht offen, wenn Klappen in 
Ruhestellung 
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Fehlermeldungen: 





Rückmeldung von der Kassierklappe klemmt oder der Kontakt 
Kassierklappe fehlt, zwischen Kassier-/Rückgabeklappe 

oder Quecksilber- schließt nicht beim Kassiervorgang 
‚schalter ist ständig 

offen 































Rückmeldung von der Kassierklappe ist zu lange offen, 
Kassierklappe zu länger als 5 Sek.; klemmt evtl. 
lang mechanisch oder ist verklebt. Oder 


Kontakt zwischen Kassierklappe/ 
Rückgabeklappe ist nicht offen, 
wenn Klappen in Ruhestellung 


Kassierimpuls länger Gabel- Lichtschranke unterbrochen, 
als 5 Sek. (Loch von Führungslasche nicht 
zentrisch zwischen der Gabel) z. B. 
Kassierschiene angehoben. 

Die Fehleranzeige 15 wird ab Einsatz 
des Eproms 2.34 automatisch gelöscht, 
wenn die Packung entfernt wird. 








Rückmeldung vom Steuerung bekommt kein VIP-Signal vom 
Schlittenmotor Motor, wenn Motor läuft, gelbe Leitg. 
fehlt von Stecker P4,Pin 4 zum Motor unter- 
brochen, Stecker P4 sitzt nicht 
richtig. 





Rückmeldung vom Motor läuft ständig, (Länger als 
Schlittenmotor zu 5 Sek.)oder Motor ist auf dem 
lang Schlittenrücklauf mechan. 


blockiert, erreicht Endstellung 
nicht. 








Ein oder mehrere Einer oder mehrere Anschlüsse DD1 bis 
























Draindriver-An- DD25 (Stecker P13/P15) haben ständig 
schlüsse zu den Kurzschluß nach Masse. Dieser Masse- 
Auswerferspulen schluß kann auf der elektronischen 
haben Masseschluß Steuerung, in den Leitungen zum 


Auswerferschlitten oder an den 

Auswerferspulen selbst auf- 

getreten sein. 

Ein Defekt kann im Service-Programm 
oder 07, Taste 7 (Selbsttest) lokalisiert 

werden: Die Auswerferspule, deren 

DD-Anschluß auf Masse liegt, zieht 

bei jedem Verkauf mit an. 


Source-Driver An- Anschluß SDG von P13, Pin 1 oder P15, 
schluß zu den Pinl zu den Auswerferspulen liegtauf 
Auswerfermagneten Masse. . 

liegt an Masse Erkennung: Im Service-Progr. 07, 


Taste 7 läuft bei jedem 

Verkauf der Motor, aber es 
kommt keine Auswerfer- 

: klappe hoch 


Fehlermeldungen: 


Zwei Münzeingänge 
waren gleichzeitig 
aktiv 


Münzeingang (D) 

. (2,--) 

ist 

zu (0,50) 

lang (5,--) 

aktiv (1,--) 
(0,10) 


Source-driver-Schluß 
auf der Steuerung 


Schalttransistor für 
den Schlittenmotor hat 
Masseschluß 


Es ist eine Ver- 


änderung im Speicher 
(RAM) aufgetreten 


Fehler im 


Datenspeicher 


Fehler in Tasten/ 
Schachtzuordnung 


Die Daten des Münz- 
prüfers im Simplex 0 
stimmen nicht mit den 
programmierten Daten 
der Steuerung überein 
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Bei elektron. Münzprüfer: evtl. 
Isolierung des Bandkabels von EMP zur 
Steuerung beschädigt, eingeklemmt. 
Sonst EMP tauschen. 

Mechan. Münzprüfer: Münzprüfer nicht 
in Halterung eingerastet, es werden 
deshalb zwei Münzkontakte gleichztg. 
betätigt; Münzpaddel zu schwergängig. 
Isolierung mehrerer Münzleitungen 
beschädigt. 


Bei mechan. Münzprüfern ist ein Münz- 
kontakt zu lange (500 ms) oder 
ständig geschlossen. 

Bei elektron. Münzprüfern ist ein 
Ausgang zu lange oder ständig durch- 
geschaltet. Münzprüfer wechseln 


Steuerung tauschen 


Steuerung defekt, Transistor T104 hat 
Schluß, Steuerung tauschen 


Alle Preise und Optionen überprüfen 
und ggf. korrigieren. 

Tritt der Fehlercode wieder auf, 
Batteriespg. zur Speisung des RAM’s 
überprüfen, soll nicht unter 2,8 V 
sein. Evtl. Steuerung tauschen. 


Diese Fehlermeldungen zeigen eine Ver 
änderung von Daten innerhalb der 
Steuerung an. 

Diese Fehler können durch Aufruf der 
Service-Routine 01 bis 07 gelöscht 
werden. 

Tritt der Fehler häufig auf,Steuerung 
wechseln. 


Die Programmierung der wahlfreien 
Tasten/Schächtzuordnung ist nicht 
richtig durchgeführt worden. 
Füllplan ausfüllen, nochmals 
programmieren. 


Dieser Fehlercode kann auftreten nach 
dem Wechseln des Münzprüfers bzw. 
einer kompletten Einheit. Im Service- 
Programm 11 den Datenblock mit 9999 
übergeben lassen. 





Fehlermeldungen: 


Die Datenverbindung 
zum Münzsystem 
Simplex 0 ist unter- 
brochen 


Rückmeldung vom Rück- 
geber fehlt 


Rückmeldung vom Rück- 
geber zu lange 
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Die Münzsysteme bzw. nur der Münz- 
prüfer kommunizieren nicht mehr mit 
der Steuerung. Evtl. Verbindungs- 
kabel vom Münzprüfer - Interface - 
Steuerung P7 unterbrochen. 

Evtl. auch Interface defekt. 


Rückgeber ist nicht angelaufen. 
Motor ist defekt oder Unterbrechnung 
zum Motor. 


Der Rückg. ist nicht in Endstellung 
gelaufen, evtl. blockiert durch eine 
Münze. 


Fehlermeldung nur für NRI-Simplex 0 


Rückmeldung der 
auszahlröhre 


links 
mitte zu lang 
rechts 


Rückmeldung von den 
Auszahlröhren links, 
mitte, rechts fehlt 


Die Sensoren "Röhre 
voll" und Röhre leer" 
geben gleichzeitig ein 
Signal ab. 


Ein Auszahlschieber ist durch eine 
verklemmte Münze nicht in Ausgangs- 
position gegangen. 


Einer der Anzahlmotoren ist nicht 
angelaufen. Motor ist defekt oder 
Kabelunterbrechung zum Motor. 


Lichtschranken in einer Auszahlröhre 
sind fehlerfaft. 
Auszahleinheit tauschen. 
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X. Serviceprogramme Kurzübersicht 


Abfrage mit 2 
Funktion: ...taste(n) 


Verkaufszähler pro Schacht Wahl- löschen 
Rückgeberläufe Rückgabe- löschen 









Münzzähler pro Kanal 1-8 löschen 
Gesamtverkäufe a 10 löschen 
Rückgeberausgabe pro Rohr is löschen 
Ein-Aus Schaltungen 6 löschen 


Umsatz gesamt 
















Gesamteinnahme 3+4 en 
Wechselgeld 5+6 lösch-! 

‘ Geld in Rückgeber(Simplex 0) 7+8 bar 
Kundennummer 9 programm. 


Sicherheitszahl 
Umsatz gesamt löschen 
Gesamteinnahme 3+4 löschen 
Wechselgeld 5+6 löschen 
Geld in Rückgeber (Simplex 0) 






















Displaytest 
Rückgebermünzenauszahlung 2 > 
oder einzelne Röhren P+2 dann 1-3 - 
Antriebsmotortest 3 - 
Kassierklappentest 4 = 
Rückgabeklappentest 5 = 
Münzannahme f. 5 Sekunden 
mit Anzeige des Münzkanals 6 - 
Auswerfertest alle Wahlen 7 - 
Stellung Kassierschiene 0=Ruhest. 8 ar 
Zugang zum Serviceprogramm 8-10 P+1 - 






Zugang zum Serviceprogramm 11-15 P+8 = 


Preisprogrammierung 
Max. Rückgabebetrag Rückgabe- be 


en 


Wahlfreie Tastenschachtzuordnung Wahl- 9999 prg. 
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programmieren mit 
Funktion: mit ...taste(n) P 


10 Schachtoptionen programm. 
00=normal 
04=parallel 
08=wechsel 
80=gesperrt 
Allgemeine Optionen Rückgabe- programm. 
01=-Kaufzwang 
40=autom.Rückgabe nach Verk. 
80=gezielter Einwurf 

























11 Münzwerte 1-8 programm. 
Simplex 0 Datenblockübernahme 1 + 9999 
Testkredit 10 programn. 





Münzoptionen pro Münzkanal 
00=Münze fällt in Schachtweiche 
Ol=Annahme obwohl Rückg. leer 
08=Münze fällt direkt in Kasse 
80=-Münze gesperrt 






Rückgeberoptionen 1-5 programm. 
00=Rohr vorhanden 
80=Rohr gesperrt 





7 programm. 
Gerätetyp (Konfiguration) 1 programm. 
0168=Standard ohne Rückgeber 
0368=Standard mit Rückgeber 
4328=mit Münzsystem NRI-Simplex 0 
L-> 9=wahlfreie Tastenschachtzuordng. 











Geräteoptionen 5 programm. 
0000=Standard sowie m. 5-Rohrrückgeber 
0004= " mit 2-Rohrrückgeber 
0020=mit NRI-Simplex 0 
L— > 2=BDTA-Schnittstelle 
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Drucker für IVC-Zigarettenautomaten 


Zum Auslesen der Statistikzähler kann ein Drucker über einen zusätz- 
lichen Adapter an die IVC-Steuerung angeschlossen werden. 


Bestellnummer des Druckers mit Adapter 0003522 
des Druckers ohne Adapter 0011715 
des Adapters einzeln 0001960 
der Metallpapierrolle 0035787 


Das Anschlußkabel des Druckeradapters wird auf den Stecker P8 (Erwei- 
terung) der Steuerung aufgesteckt, der Adapter kann über den 9pol. 
Sub-D-Stecker direkt mit dem Drucker verbunden werden. 


A. 


B. 











m 

vo E 
r Ba & 
N een 5 
ei © 2 
HO268S2 Ö 
2298 
Se 
B c © 

A 


. Drucker 
Printer 

001715 

Ausdrucken der Statistikdaten: (Serviceprogramm 01) 


1. Taste [S] auf der Programmiertastatur drücken. 
2. Taster [PRINT] auf der IVC-Steuerung betätigen. 


Der Druckvorgang beginnt. 
3. Nach Beendigung Taste [S] mehrmals drücken, bis LED "Betriebs- 
bereit" leuchtet. 


4. Das anschließende Zurücksetzen der Zähler, falls gewünscht, ent- 
nehmen Sie bitte der Bedienungsanleitung. 


Ausdrucken der eingestellten Schachtpreise: (Serviceprogr. 08) 
1. Taste [S] auf der Programmiertastatur arUcken, bis Display 07 
anzeigt. 
2. Taste [P] drücken - festhalten - und gleichzeitig Wahltaste 1 
drücken. 
Display zeigt 08. 
3. Taster [PRINT] auf der IVC-Steuerung betätigen. 
Der Druckvorgang beginnt. 


4. Nach Beendigung Taste [S$S] mehrmals drücken, bis LED "Betriebs- 
bereit" leuchtet. 


Abschließend auf dem Drucker die linke Taste "FEED" drücken, damit der 
vollständige Druckauszug sichtbar wird. 


NICHT 
löschbar — 


Daten 
sind 
löschbar 


— 


NICHT 
löschbar 


_ 


löschbar 
Lo 


FEREEEEREEEE 
NICHT 


l1öschbar 
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WURLITZER AUSDRUCK STATISTISCHER UMSATZDATEN 
INTELLIGENT (SERVICE-PROGRAMM 01) 
VENDING GÜLTIG FÜR GERATE OHNE RÜCKGEBER 
CONTROLLER 
-STATISTIK-- 


DATE: ....:... Datum von Hand einsetzen 
PRINT: 0005 — Fortlaufende Nr. des Ausdruckes 


NO:VEND -LOW 


SZSZS2E22SZ222Z2222 


01:0018 
02:0025 
03:0023 0002 
04:0015 0000 
05:0019 0000 
06:0018 0000 
07:0021 0005 
08:0017 .0008 
09:0028 0000 
10:0029 0004 















Zahl der verkauften 
Packungen pro Schacht 
Zahl der Leerver- 
käufe pro Schacht 
22:0035 0000 
23:0030 0001 
24:0037 0000 
25:0012 
RT:0017 ———— Angabe, wie oft Geld aus der Vorkasse zurückgeholt wurde 
TOTAL :0540 — Gesamtzahl der verkauften Packungen 


zES2...„zsz=== 


01=0200:0463 

02=0000:0000 

03=0050:0000 

04=0500:0000 Zahl der abkassierten Geldstücke pro 
05=0100:1234 Münzsorte (Münzkanal - Münzwert - Stückzahl) 
06=0010:0000 

07=0000:0000 

08=0000:0000 . 

S =0000:0000 — Zahl der angenommenen Geldscheine 

NO=COIN: OUT 


01=0000:0000 

02=0050:0000 Nur auswertbar, wenn Geldrückgeber 
03=0100:0000 eingesetzt ist. 

04=0000:0000 

05=0000:0000 


---VALUES--- 


VPR:00216000 — Gesamtumsatz 
RET:00000000 | einge Angaben sind nur auswertbar, wenn Geldrückgeber 


RET:00000000 eingesetzt sind. 
AMT:00216000 


-TOTAL-SUMS- 


VPR:01081600 — Gesamtumsatz 

INC:01081600 Diese Angaben sind nur auswertbar, wenn Geldrückgeber 
RET:00000000 | eingesetzt sind. 

AMT:01081600 


MACHINE:0000 — Kunden Nr.;1ix programmierbar, wenn Anzeige noch 0000 
SAFETY :1073 — Sicherheitszahl 





ERROR :00 —— Fehlermeldung, wenn während des Druckens ein Fehler 
OFF-ON :0065 — Zahl der Ein- u. Ausschaltungen auftritt, 
HOURS: 

00000612 Gesamtbetriebszeit in h 


—— ee nn nn 
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AUSDRUCK DER SCHACHTPREISE UND OPTIONEN 
(SERVICE-PROGRAMM 08) 
GÜLTIG FÜR GERÄTE OHNE GELDRÜCKGEBER 


25 Wahlmöglichkeiten 


SZS.22z„z„„„„ == 
WURLITZER 
INTELLIGENT 
VENDING 
CONTROLLER 


--SETTINGS-- 
DATE: .....:.0.. 
PRINT: 0001 — 


NO:PRICE OPT 


01:0400 
02:0400 00 
03:0400 00 
04:0400 00 
05:0400 00 
06:0400 00 
07:0400 00 
08:0400 00 
09:0400 00 
10:0400 00 
11:0400 
12:0400 
13:0400 
14:0400 
15:0400 
16:0400 
17:0400 00 
18:0400 00 
19:0400 00 
20:0400 00 
21:0400 00 
22:0400 00 
23:0400 00 
24:0400 00 
25:0400 


RMAX:0000 80 — 
Leere 


HOURS: 
00001293 


Von Hand einsetzen 
Fortlaufende Nr. des 
Ausdruckes 


Schachtpreis 


Programmierte 
Wahloptionen: 


00=Wahltaste freigegeben 
80=Wahltaste gesperrt 
04=Parallelverkauf 
08=Wechselverkauf 


Schachtpreis 
80=Rückgeber gesperrt 
Max. Rückgabebetrag 
= Null 


Gesamtbetriebszeit 
in Stunden 


17 Wahlmöglichkeiten 


SE. z...z.s.szsss—„ 
WURLITZER 
INTELLIGENT 
VENDING 
CONTROLLER 


zsa=2==2ussozs=2s 


--SETTINGS-- 


DATE: ........ 
PRINT: 


NO:PRICE OPT 


01:0400 00 
Trays:0103 
02:0400 00 
Trays:0404 
03:0400 00 
Trays:0404 
04:0400 00 
Trays:0404 
05:0400 00 
Trays:0509 
06:0400 00 
Trays:0509 
07:0400 00 
Trays:0509 
08:0400 00 
Trays:0509 
09:0400 00 
Trays:0509 


17:0400 00 
Trays:1717 
18:0400 80 
Trays:1818 
19:0400 80 
Trays:1919 
20:0400 80 
Trays:2020 
21:0400 80 
Trays:2121 
22:0400 80 
Trays:2222 
23:0400 80 
Trays:2323 
24:0400 80 
Trays:2424 
25:0400 80 
Trays:2525 
RMAX:0000 80 


10:0400 00 
Trays:1010 
11:0400 00 
Trays:1111 
12:0400 00 
Trays:1212 
13:0400 00 
"Trays:1313 
14:0400 00 ° 
Trays:1414 
15:0400 00 
Trays:1515 
16:0400 00 
Trays:1616 


Wenn das Serv.-Progr.9 
aktiviert worden ist, 
werden zusätzlich die 
Schachtzuordnungen 
ausgedruckt. 


Taste 1 schaltet die 
Schächte 1-3 


Taste 2,3 und 4 
schalten Schacht 4 


Die Tasten 5 - 9 
schalten alternativ 
die Schächte 5 - 9 

Es ist gleich, welche 
Taste gedrückt wird. 


Diese Schächte 
haben ihre normale 
Zuordnung 


Die Schächte 18-25 
sind mit Konfig. 
80 gesperrt 


IL Max. Rückgabetrag 


HOURS: 
00000095 


= Null 


Gesanmtbetriebszeit 


in Stunden 


NICHT 
1öschbar— 


Daten 
sind 
löschbar 


I 


NICHT 
löschbar 


I 


löschbar 
| PEESOVEEEEIAGEEENEERENE 


NICHT 
löschbar 
[ PPREEDEENEEDEENGEREEE, 
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WURLITZER AUSDRUCK STATISTISCHER UMSATZDATEN 
INTELLIGENT (SERVICE-PROGRAMM 01) 

VENDING . - GÜLTIG FÜR GERÄTE MIT 2-ROHR-RÜCKGEBER 
CONTROLLER 
-STATISTIK-- 
DATE: 222... j Datum von Hand einsetzen 


PRINT: 0010 —- Fortlaufende Nr. des Ausdruckes 


NO:VEND -LOW 


01:0018 
02:0027 
03:0023 
04:0011 
05:0015 
06:0022 Zahl der Leerver- Zahl der verkauften 

07:0019 käufe pro Schacht Packungen pro Schacht 
08:0009 
09:0024 
10:0020 
11:0026 
12:0029 





RT:0065 0029 — Angabe, wie oft Geld aus der Vorkasse zurückgeholt wurde 
TOTAL peasi— Gesamtzahl der verkauften Packungen 

Angabe, wie oft der Rückgeber-Motor gestartet wurde. 
NO=COIN: IN 


01=0200:0166 
02=0000:0000 
03=0050:0000 
04=0500:0065 
05=0100:0452 
06=0010:0000 
07=0000:0000 . 
08=0000:0000. j 
S =0000:0000 —— Zahl der angenommenen Geldscheine 


.Zahl der abkassierten Geldstücke pro 
Münzsorte (Münzkanal-Münzwert-Stückzahl) 





NO=COIN: OUT 


01=0100:0065 - "Zahl der aus dem Rückgeber ausgegebenen 
02=0000:0000 Geldstücke pro Münzsorte 

03=0000:0000 . (Rohr-Nr. - Münzwert - Stückzahl) 
04=0000:0000 

05=0000:0000 


--- VALUES--- 


VPR:00104400 — Umsatz aller Schächte 

INC:00110900 — Kasseninhalt 

RET:00006500 — Gesamtbetrag aller aus dem Rückgeber ausgegebenen Münzen 
AMT:00104400 — Angabe bei 2-Rohr-Rückgeber nicht auswertbar. 


-TOTAL-SUMS- 


VPR:01148400 — Umsatz aller Schächte 

INC:01232900 — Kasseninhalt 

RET:00084500 — Gesamtbetrag aller aus dem Rückgeber ausgegebenen Münzen 
AMT:01148400 — Angabe bei 2-Rohr-Rückgeber nicht auswertbar 


MACHINE:0000 — Geräte Nr.;1x programmierbar, wenn Anzeige noch 0000 
SAFETY :1618 — Sicherheitszahl 

ERROR :00 -—— Fehlercode 

OFF-ON :0141 — Zahl der Ein- u. Ausschaltungen, auch Sicherungswechsel 


HOURS: 


00000683 Gesantbetriebszeit in h 
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WURLITZER {(SERVICE-PROGRAMM 01) 
INTELLIGENT GÜLTIG FÜR GERÄTE MIT SIMPLEX 0 
VENDING j 
CONTROLLER 
SESZE22225222:5 
-STATISTIK-- 
NICHT DATE: ...... . Datum von Hand einsetzen 
löschbar — PRINT: 0003 — Fortlaufende Nr. des Ausdruckes 
NO:VEND -LOW 
01:0008 
02:0013 
03:0009 
04:0016 
05:0023 
06:0021 
07:0019 
08:0012 
09:0031 Zahl der. verkauften 
10:0027 0000 Zahl der Packungen pro Schacht 
Leerverkäufe 
H pro Schacht 
22:0022 0000 
23:0018 0000 
24:0032 0000 
25:0029 
RT:0102 8 [gesamtzahl der zurückgegebenen Geldstücke 
TOTAL :0534 aus den Rückzahlröhren nach Verkäufen 
Gesamtzahl der verkauften Packungen 
Daten NO=COIN: IN 
sind zuxm=ezeeuzucz 
löschbar 01=0050:0020 
02=0100:0790 . 
03=0200:0443 Zahl der angenommen Geldstücke pro 
04=0500:0102 Münzsorte (Münzkanal-Münzwert-Stückzahl) 
05=0000:0000 
06=0000:0000 
07=0000:0000 
08=0000:0000 
S =0000:0000 — Zahl der angenommenen Geldscheine 
NO=COIN: OUT 
01=0100:0102 Zahl der aus dem Rückgeber ausgegebenen 
02-0050:0000 | Gelästücke pro Münzsorte - 
03=0100:0000 (Rohr-Nr. - Münzwert - Stückzahl) 
04=0000:0000 j 
05=0000:0000 
NO=SCOIN: REST 
01=0100:0034 
02=0050:0020 |- Der augenblickliche Münzbestand in den 
03=0100:0070 Rückzahlröhren, in Stück pro Münzröhre 
04=0000:0000 (Rohr Nr. - Münzwert - Stückzahl) 
05=0000:0000 
---VALUES--- 
VPR:00213600 — Umsatz aller Schächte 
INC:02014200 — Gesamteinnahme (Kasse + Rückzahlröhren) 
RET:00010200 — Gesamtbetrag aller zurückgegebenen Münzen nach Verkäufen 
AMT:00011400 — Gesamtbetrag aller Münzen in den Rückzahlröhren 
-TOTAL-SUMS- 
VPR:01922400 — Umsatz aller Schächte 
NICHT INC:02014200 — Gesamteinnahme (Kasse + Rückzahlröhren) 
löschbar RET:00091800 — Gesamtbetrag aller zurückgegebenen Münzen nach Verkäufen 
AMT:00005100 — Gesamtbetrag aller Münzen in den Rückzahlröhren 
MACHINE: 0000 — Geräte Nr.;ix programmierbar, wenn Anzeige noch 0000 
SAFETY :0851 — Sicherheitszahl 
rI77 ERROR :00 —— Fehlercode 
löschbar OFF-ON :0122 — Zahl der Ein- u. Ausschaltungen, auch Sicherungswechsel 
NICHT HOURS: 


löschbar 
| ERHEBEN 


00000553 Gesamtbetriebszeit in h 
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